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75L?lbr . k. (HpuiXXXI .

Opur . XXXI .
I . ^ ecunäc» prselio vi -

Liorem eile.

Venire in poteilatem 3ll-
cujus.. . 2 -

^ rcam l) ei in l 'em^lum
Ds ^dri iriferre. u.

L . 8 imuiLcruml) LM0ni
«liczrs . ^

dorruere .
Illolum lycÄ reüituere. ...

d?o <Hs insecutr öiscerpi . 5'

kcr omnem re^ionem
exoriri . ^

d^oxiis morlibus mults
kominum millia lerko
«lare.

S . r^LiocompeUi .
veclinsremslum .
^ rrnsferre Llic^uiä sä op-

p>6um.
Limili clsäe rikci .
/ ^liquici in opxiclumtrLN8

vekere. 4

1 . Wegen einer glück-
Uchen Schlacht
den Sieg erlan-
gen-

In eines Gewalt kom¬
men.

DieLaden Gottes in den
Tempel DaqonStraqL.

2. Ein Bild .dem Teufel
swidmtnn .^ s

Zerfallen
EtnenGötzen Wider an sei¬

nen Ort »etzen , stellen .
In der folgenden Nacht

zerstümmletwerden.
In die gantze Landschafft

kommen, l. :
Durch tödtliche Biß viel

roc-v . Menschen tod¬
ten.

z Durch die Plag bewo¬
gen werdem

Die Plag abwenden.
Etwas nach einer Stadt

hinübertragen .
Gleiche Plag leiden .
Etwas in eine Stadtfüh¬

rern
äävo



76 r.ikr. I. e,p . xxxu
^ ävocsre primorer Gen¬

res.
(Consilium eüe rlicm .
Keällere slicui Lliquiö.

kx fententia slicujur .
^ liquicl multis cum mw-

neribus rcmittere .

4 .Love8 toeminas oneri
subjicers . ,

Vitulos eorumüomi rs -
rinere .

lter nullc) lluce in ^uÜL-
3M llirizere .

l^on revocznte »lleötu
Lretüs reliäii .

dujusrei mirsculo .

Keguli ^ lopk^ orum.
^)sque in üne8 tledrso -

rumsrcsmseyui .
Keligiosum oiücium

prsellare>
s . ^ rcsm reterre , sä -
üucere .

Oertarim obvizm mere .

6rrtes Domino reterre. !
Lorum live nexoriumeii

! Die Obersten des Volcks
zusammen berußen.

Einen Rath abfassen.
Einem etwas Wider zu¬

stellen.
Nach eines Gut befinden.
Etwas mitvtelenGeschen-

cken wider zurück schi¬
cken.

4 Die Kühe vor den
Wagen spannen.

Ihre Kälber daheim las¬
sen.

Ohne einigen Führer in
Judeam fortgehen.

Ohnedaß fie die natürli-
cheNeigung zudenJnn
gen zurück getrieben.

Wegen dieser verwunder¬
lichen Such.

Die Fürsten derPhilister.
Der Laden nachfolgenblS

an die Hebreischen
Grentzen -!

Opferen.
f . Die Lade wider her¬
zuführen .

Hauffenweiß entgegen
lausten.

Dem Herren dancken .
Das ist ihr Amt.



l^ibr. I. XXXII. - 7
Dem Herren opfcrett.§acri6cium Deo cele -

brzre .
6 . ^ rcL teneri non po- 6« NlÜN hat die Ladt

tuit. Nicht können behalten .
ksMm per totzm urdem Hin und her in der gan «

t-evire . j tzen Stadt wüten .
^ rcsmjnoppiclumtrLNL- jDie Lade in die Stadt

lerre. bringen .

Qapur . XXXIk.
r . ^ ebrLis prLeüe . I r. DieHebrerrrichtm .

^ ^ Da alles vor dem KriegHuieljs a bello rebus.

Degere in oliv «
lurbare pscem.
Irepiösre ob conscien-

riLM peccsti«
L.krius c« äere bvttirm.

kretum eile Domino .

§uv8 m xiLlium äcäu-
cere.

kontiere koiles .
Viüoriil penesnos llLt.

z. ttottilem removere
merum .

sicher war.
In dem Frieden leben .
Den Frieden zerstören.
Wegen Erinnerung der

Sünden erzitteren .
2 . Vorher opferen.

Sich auf den Herren ver¬
lassen.

Die Scinigen in die
Schlacht führen .

Den Feind schlagen .
Der Sieg ist auf unser

feiten .
s Sich vor denFeinden
nicht mehr förchten.—lvrmcyrsoreyren

Lecunäis rranquillrkciue alles in geseg«
« mtem und ruhigem
! Stand war. ^



78 libr . I. kgp . XXXIl.
( ^orrumpereconüljL .

^ lorevulgi.
Illi prTs^ritiL, iA ^ i ^ io Le

insuetL clesiäerio lunt .

Kegium nomen <le66e -
rare.

Lunölis liberis Aentibus
invilum eile .

dton line cxemplo smen -
liX.

I- ibertLtem tervitiomu -
rare .

4 . krec;uente8 sliquem
circumiiliere .

Lenclcere .

t Die Rathschlüß verkeh «.
ren.

Nach Art des Pöbels.
Er hat ab dem Gegenwär¬

tigen einen Ecket und
nach dem Ungewohn¬
ten ein Verlangen

Nach einem König trach¬
ten.

Bey allen gefreyten Völ-
ckeren verhaßt seyn.

Ein ungcmcines Exempel
derUnsinnigkeit.

DieFreyheitan dieDienst
barkcit vertauschen.

4 . Scharenweis um ei¬
nen stehen .

Alk werden.
k .e§em LÜcm conliiruere .

s . ?i2ci <je sb inürna vo -
luntAte <lclorc ^uere
plebem .

Uominzlionem reßism
Lc iuperbs imperia ex -
xonere Llicui.

Einem einen König geben -
5 Das Volck fteundt-

lich von dem unsinnigen
Vorhabenableiten .

Einem die Königliche
Herrschafft und hoch¬
mütige Befehl vorfiel-

libertärem extollere .
Lervirurem clereÜLri .

^
PivinLm Llicui irrm äe-

nrmciiwe. j

len.
Die Freyheiterheben .
LteDienstbarkeitabscheu«

lich vorhalten .
Einem den Zorn Gottes

Münden.



lübr . I . 6 -iput. XXXM . 79
Kaminesmenre cor- Unsinnige Menschen .

rupti.
De um regem labere .
Kegem 6bi ex Uommi-

bus grrgitsre.

L. Uxc stque rlir iliius -
mo6i fruKrs äicere.

In Lememia perfeve-
rare.

( ^onsulere vominum .
Vecor6ia msanse genlis

^ermoveri.

diikil ^äversum ie peren-
li negare .

Gott zum König habm-
Für sich einen König von

den Menschen begeh¬
ren .

6 DM und anders der«
gleichen umsonstsagen.

Auf seiner Meinungbe¬
harren.

Den Herren rathsftagen.
Durch dieUusinnigkeit des

thorrechten Volcks be¬
wogen werden.

Einem , der etwas wider
sich begehrt / nichts ab«
schlagen.

XXXIsl .
L . ZsceräotLÜ ungu-

, ento persunäere
gliqüem.

^ liquem conltuuere re>

» . Einen mit dem H .
Oel salben.

EinenzumKönig machen.
gem.

Oriri pstre.

LNimi ior-
ML excellenti esie.

ViZmtss corporis 6i§ni
tari coiukecht.

VondemVattergezeuget
werden .

Sehr bescheiden und schön
seyn.

Die Schönheitdes LeibS
! kommt Mit der köntgtt-
' chen Würde überein-



l . ibr. l . Op . XXXIIl.rs
r . slescilcere ab sli,->uo.

^bnuere parere impe-
rio.

<Ion ) UnZere te alicui .
Dlcisci aliquem impiZre .

Vincere volles .
Venism slicui 6äre.

- .Iterato ab aliguo un§i

^ troxbellum exontur .
I.ocum Lll convenien -

äum exercitui conlii -
tuere.

4^ per teptem äies ope -
nri »1 ic>uem .

5acriüciumveo 6 t,

iLräare .

Dilab!»
IIIicitL prsesumtlone .

vicem lscer^otis llo-
locaulium ollere.

^ lultum inorepare ali-

Zers peccstum xoeniten-
kirsrrrn.

2 . Von einem abfallen.
Einem nicht wollen pa¬

rieren ( gehorchen)
Sich zu einem schlagen.
Sich hurtig an einem rä¬

chen
Die Feinde überwinden .
Einen zu Gnaden anneh¬

men ' Pionieren .)
z . Von einem zum ande¬

ren mal gesalbet wer¬
den.

Es entstehet ein grausa¬
mer Krieg.

Für das Heer den Sam¬
melplatz bestellen.

4 . SiebenTagaufeinen
warten .

Man opferet dem Her¬
ren.

Sich säumen (verweilen)
verzögeren

Aus einander gehen .
Auf eine verbottene und

freche Weise .
Anftatdes Priesters opfe¬

ren.
Einen hefftig beschelten.
All zuspathseine Sünden-

Ren bezeugen
L . Klerus

I

I
k
d
l.

?
I,

V



8 rKbr. l. dgp. XXXlll .
5 - Klerus omnem exer
cimm perv3Üt .

Lx peccsto rezis .

H3uälon § e6tum esse.

s . Es ist die gantze ^ r-
mee eine Forcht an¬
kommen

Weil der König gesündi -
get hatte.

Nicht weit darvon seyn.
krselsns pericuIumoKen -

äere .
I^e cuiquam exeun cii in

prxlium gnimus erst .
l ^scunss Lc iarebrks ze¬

tere .
' mdecillitLS »nimorum .
^ lienum 2b 2licjuo esse.
In rnrximL ierrsmenro -

rum inopia esse .
2 rmoruni Llicui

gciimere .

DiebevorstehendeGefahr
anzeigen.

Es dörffte keiner zue
Schlacht ausziehen.

Sich indieHölenuMö «
cher verkriechen .

DieZaghafftigkeit-
Nicht mit einem seyn .
Grossen Mangel an - en

Waffen haben.
Einen entwaffnen.

cuicju2m con6cr «näi
teil bellici 3ur russici
seriLMenri potetiaseii .

6 . 80I0 Ärnii^ero iuo
comire .

^ uöaci consslio c3Kr3 sso
ssium inZrecli.^ lLinri kere ex koüibus
i^terimere.

Universum exercitum ter
rare percellcre .

7. Nmu Oej m fu^sm

Esdarfkeiner einKriegs«
Gewehr oder Banren
Werckzeug machen.

L . Aller» mit seinem
Waffenträger.

Frecher weise in der Fein«
den Lager gehen.

Vast2o . von den Feinden
umbringen .

Der gantzen ^ rmee einer»
Schrecken einjage«.

. 7. Durch den Schrecken
vckli,



L.idr. 1. Cap . XXXIIl.r»
vertu

Iwperia nonexeczui.

Oräiner non odscrvsre.^
Omne prTÜ ^ ium in pe-

6idus daberc.
^ mmaäverlere sli^uiä.

§uor propere e6ucere,

kuxientes perlequi.

ViäiorlL potiri .
L . Con6ccrekoüei .

eile.
^ eperiresavum.
^kin^erespiculum .
L^el ösAniiarc.
domxerirs sliguiä .

Gottes in die Flucht
gejagt werden .

Dem Befehl nicht gehör- ,
sam seyn .

Keine Ordnung haben. .
Alle Hüls in der Flucht

suchen. '
Etwas sehen , wahrneh¬

men.
Die Seinigen eilends zur

Schlacht führen .
DenFlüchtigennachsetzen

nachjagen.
Den Sieg erlangen .

8 . DenFeind niederma¬
chen.

Istteräiäiionir inscium Voll dem Verbot nichts
wissen.

Honig finden.
Den Stecken hineinste¬

cken
Den Honigversuchen . ,
Etwas innen werden / er- ,

fahren .
comperrum Das hab ich erfahren.tloe midi

ett.
ludere aliguem moriest . Einen hkissen tödttN-

dci. !
Vir>6icare aliguem Ld Eincnvom Tod errette '̂

«xirio ^ <
^«iire alicjuem. I 9 . Ztt kiMM gehen. .
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Lüdr. I. Cap . XXXtV . 8z
^ ücui »jjquiä nuncisre

verbi8 Domini .

^roliibere sliquem trzn -
iiw .

Inkerre alicui beÜum .

^ciclitointeräiäio .

Einem etwas im Ram¬
mendes Herren ankün-
den.

Einem dem Baß abschla¬
gen

Einen mit Krieg überzie¬
hen , bekriegen.

MitBeyfügnngdes Ver¬
bots.

b^ibil ex tpoliis öeviälo -
rum concupiscere.

Nichts vom Raub der
Überwundenen begeh¬
ren .

ro . Lxeroitum in imes
koüium äucere.

Oenrem iubiZere .
Vinci xrscire msZnitu-

ciine.
krsecepti 6ivini immemo

rem eile.
^ubcre cgptr iervzri Le

terri.

IO. Die /lrmee der Fein¬
den Grentzen zuführen.

DasVolck unterjochen.
Durch die grosse Beuth

bewoqen werden.
Des Befehls Gottes ver¬

gessen.
Heißen die Beut behalte»

und heimtragen .
L -ipuc. XXXIV .

r. ^ Uoqui süc^uem.

donilituere sli^uem rc-

r . Einen anreden'
, mit

einemreden.
Einen zumKönig machen.

LÜcui reserre ,

^lvneri ä Domino,

Emem hinterbringen,was
gesagt worden.

2 . Von dem Herren ei¬
nen Befehl bekommen.



84 Ubr. I. Op . XXXIV.
kerlinire sliquem re^sli

vrnZuento.
§ub pstrc aZere.
Onere cilkarä.

^ ssumcre aliquem.
Inter miniüros re§ios llä-

beri .
Z . klaZrLrebello.

kx aövcrlo sciem con-
llituere .

Vir mirL oiLZniwäinis
Lr roboris.

Einen zum König salben»
Noch bey dem Vatterseyn
Aufder Harffeu schlagen ,

fielen.
Einen aufnehmen
Unter die Königliche Be¬

dienten gezehlet werde,
z Überaus begirrigseyn
zukriegen.

Gegen über die Schlacht¬
ordnung kellen .

Ein Mann von wunder-
bahrer Grösse und
Stärcke .

Luorum ortllnes xrTter - Bey seiner ärmee V0k-
grecli . ! bky gehe«,

kerocidus Verdis probr» Die Feinde mit grausa-
inkoücs ^ cere . Men Schmachworten

aufahrem
LinLuIsremxuZNLmcrere Einen ZU einem Duell

( zweykampf) ausfor-
ch. Xisgna xrxmiL Le ll-

llL nupnLs 6esxon-
üere

deren.
4. Einemgrosst'Geschenk

und die Tochter zurEhe
versprachen .

krovocantir lxoliL re- Die Waffen des , der an-
t'crre . > dere ausgeforderet hat,

! zur Beut herbringen ,
äxßreöl sliquem non LU- Nicht dörffenes mit einem

«lere. j wagen.
x . kuxn»
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I^idr. I . dap . XXXIV « 8f

5 . puANL 5e oÜcrre .

^ ejiccre srmr .

Orsvsre sliquem .
Lumere virZZM .
In prxlium proceäere .

?rimoiä ! u .
I^spiclem il-inäo mitterc .

perceilere ^ Ilopd ^Ium,

^uierre »licul capur
spollZ .

Llz ^ ium in templum po¬
liere .

In suALM 5e vertere .

ViLIorirm LÜcui conce -

s. Sich zum Streit an¬
erbieten.

DieWaffen von sich werss«
fen.

Einen befliwären .
Einen Stecken nehmen.
Auf den Kampfplatz ge¬

hen .
In dem ersten Wurff .
Einen Stein mit der

Schleuder werfen .
Den Goliath zu Boden

schlagen
Einem das Haupt und die

Waffen nehmen.
Das Schwert in den

Tempel thun .
Sich in die Flucht bege¬

ben
Einem den Sleg lassen.

äere .
6 . Lx prLlio reverti .

InviäiLM slicujus accen -
^ere.

dlecare sliquem cum in -
vi «iiL A pernicie .

Lud specie donoris ali -
c^uem odjeötäre peri-
culis .

6. Aus der Schlacht
wiederkommen.

Bey einem Mißgunst er¬
wecken

Einen aus verderblichem
Neid todten .

Einen unter dem Schein,
als wolle man ihn eh-

, ren , in Lebens,Gefahr
' stürtzen .
z 7. kr ^ere



l .ibr. I. c^sp. XXXV .
7,pAcere3liquem tribu -

num.
Z.em bellicrmcurare.

kiÜLM alicui sponäerc.

kiöem frsnZere .
klLZrsre LMoreAljcujus .

diuptirrrum i/Hurmoöi
con6itionem propo -
riere.

dcnrum pr^putia exko -
slibusreserre.

li c^izm virZineM mztri-
monio Llicujuk, ceclere .

kericuioss su6ere.

8 .^ onZeaIiter, aciLtus
ell , evemt.

I/t propoluerant .

7 Einen zu einemOber-
sten machen.

DteKriegssachenverwal«
ten.

Einem eine Tochter ver-
sprechen .

Sein Wort nicht halten.
Einen sehr liebgewinnen .
In einen verliebt werden.
vergleichen Ehebedin¬

gung vorschlagen, ma¬
chen.

Hundert Vorhaüt von
den Feinden bringen.

Des Königs Tochtessei¬
nem zur Ehe geben .

Gefährliche Ding wagen
dörffen.

r . Es ist weitanders her¬
auskommen , als er ver¬
meint.

Wie ste sich miteinander .
. verglichenhatten.

H2 P. XXXV.
r. Oelcedst inäicL in I . ^ erHaß desKönigs

eum regis oäium . war V0N Tag ZU
Tag grösser ge-

. , gen ihn ,
§tlmulLi»te inviäiä. Weil ihn der Neid darzu '

trieb. Lonor
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!k .

It '
5

Konos inseÄsri.
VitX s !icu)U8 intiäiss ps-

rsre.
» . Lii midi cksrus sc-

cepturgue j
Increpar « sli^uem.

druentum imperium re
primere .

z . d^on lliu msli boni
lunr,

8piritu erroris »KlAi.

^ lliücre Llicur .
ditdarr laborantem cieli-

nire.

dances meferire conztus
cl .

detkslem iAum propere
äeclinsre .

4 . dlon occulte , scä PL-
lam LÜcui necem p»
rrre.

k§on ultrr le alicul cre -
clere.

Die Frommenverfolgen.
Einem nach dem Leben

stehen , stellen.
r .Er ist mir sehr lieb und
angenehm.

Einen bestraffen / bescher
ten

Den grausammen Befehl
hintertreiben ,

z . Die Bösen bleiben
nicht lang gut.

Vorn bösen Geist geplaget
werden.

Bey(neben)einenl stehen.
Einen in der Wuth mit

der Harffen besänfti¬
gen.

Er hat sich unterstanden,
mich mit dem Spieß an
die Wand zu spiisen.

Sich! geschwind ducken
und damit dem tödli¬
chen Streich auswei¬
chen.

4 Einem nicht mehr im
verborgen sonderoffent
ltch nach dem Leben
trachten .

Sich einem nicht weiter
anvertrauen .

Lonkrre le rä rllquew . ^Sich zu einem begebm .
^
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Saniugere Lä sli ^uem .
In terrsm ^uche reZrecli .

Vit » pcriculum Lliirc.

s . Imerimere aliquem .
I^ecipere sliquem .
Xlznus interre in aliquem
Lüruenrum minilierium

exec^ui.
6. ?etere6esertum .

perlequi aliquem
Insni oper » » licujus exi -

tium molirj .
I^roregereLÜquem .
Lpeluncs vailo receüu

pLtens»
In speluncs inreriarz se

conjicere .
7 . dlelciens .

In prima lpeluncLaäitu .

Keticienäi corporii ArL-
riä fuccedere .

Orpi somno .

^ nimsävertere sli <;ui6 .
I7ti opportunirste .

äbüinere rexi, exitia .

Zu êinem fliehen .
Wieder in das Jüdische

Land kommen .
In Lcbens-Gefahr gera*

then. .
r . Einen umbringen .

Einen aufnehmen.
Die Hand an einen legen.
Den blutigenBefehlvoll-

ziehen .
6. In die Wüstegehen.

Einen verfolgen
Vergeblich nach einesUn-

tergang trachten .
Einen beschützen.
Eine Hole / welche einen

weiten zugang hatte.
Sich in den innerenTheil

der Holebegeben .
7 . Ohnees zuwüssen.

In dem vorderen Theil
der Hole

Bevftits gehen, dieNoth -
durfft -»verrichten.

Vom Schlaf überfallen
werden.

Etwas wahrnehmen .
Sich der Gelegenheit be¬

dienen.
Sich vomKönigS-Mord

enthalten.
viploi «



I^ ibr. I. d -rp . XXXV. 8-
l ) ipIoi6em sullerre.

8. I 'uto eininus loco ,
3 rergo alic^uem 2II0-
c>Ul .

§ua in aliquem comme-
morsie beneüciz.

§Ls>e czput periculis ob -
jeÄ » l-e

? rTlenn rempore .
Libi trAciirum »liquem in-

lerimere nolle.

( ^ulpzm taten.

Vcniamprecari .
I^Lcr ^mzZ sunäere.

kietatem alicujus extol -
lere.

X^alirism 5uam incutare.

A. ^santumex teroci il -
lo Lnimo mutatus.

ultra Lullere.

Einen Zipfel vom Rock
abschneiden .

8 . Aneine,nsicherenOtt
von ferne und hinten zu
elnen anreden.

Seine Gntthaten , die
man einem erwiesen,
erzchlen.

Sich offt in Leib und Le¬
bens - Gefahr begeben .

Ebenjetzund-
Einen , der ihm in seine

Hand übergeben wor¬
den , nicht wollen um¬
bringen.

Seine Schuld )
SeinenFehler^

Irenen.
Um Verzeihung bitten.
Weinen ( Thränen ver¬

gessen )
EinesTreu hoch erheben.
Seine eigne Boßheit an¬

klagen
9 . So sehr hat sich sein

rasendes Gemüt geän¬
dert.

Nichts weiter thun dörf-
. . i fen.

kenitlus inZenium mrli Das böse Gemüt wol er-
l^eciarum tiabere . j kkNNkN.
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Llicui creäenclum

reri .
-Int» eremum 5e conti -

ncrs.
r o . ttomo vecors ani-

. mi.
domprekenäenöi te po-

retlasnon eil .
kilizm lu3M slrcui in ms-

trimonium 6are.
(7on5uZcre sci glj^uem .

Darvor halten, man müs¬
se ihm nichts glauben.

Sich in der Wüste auf¬
halten .

10 Ein unsinniger
Mensch .

Ich kan dich nicht greif¬
st»

Einem seine Tochter zur
Ehe geben.

Zu einem fliehen.
dLpuc.

1 . Diem funZi.
LeUum Llicui inferre.

donsulere sliquem.
dlullumalicui responüim

reci6ere.
Xlulier, cujus visceraspi-

rims erroris imxlet .
^ li^uem evocarum con-

sulcre.
VlAum sb koüibus in

prLUo caclerc.

2 . dsllrL in holijli solo
xonere .

XXXVI.
I r . Sterben.
Einen mit Krieg überzie¬

hen.
Einenum Raths fragen.
Einem keine Antwort ge¬

ben.
Ein Weib, welches einen

Wahrsager Geist hat.
Einen hervor ruffen und

rathsfraqen.
Von den Feinden über¬

wunden werden und in
der Schlacht umkom¬
men.

2. Das Lager auf deS
Feindes Boden schla-
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pollero äie zciemirillru -

ere.

Kemittere sll'quem ex cs-
llris .

^ ücui L^verlum suos pr -
rum 66um eile,

donserere sir^Iium .

Lquo 6eläbi.

Venire in lloilium pote«
üzrem .

Olsöio iuo jncumbere.

) . Oe Träte imper ^i pL-
rum certL comperire .

4. HlicuMvpinionine-
quzqurm scceäere .

^ rczm in oppiäuni trrns
ferre .

Hrcam cxoxpiäc ) sullerre

ViZinti annos ibi conli -
iiere .

karvo aämollum lpaticr ^
tenere imperium I

s. Lrdcm nobis äc iem - !
poribus Lsmuelis cr -
l 'Lo .

'

Den folgenden Tag die
ärmee in dieSchlachi-
ordnung stellen .

Einen aus dem Lager zu¬
rück schicken.

Einem wider die Scini-
gen wenig Treu und
Glaubenhalten .

Eine Schlacht halten.
(Schlagen )

Von dem Pferdt herab¬
fallen.

In der FeindenGewalt
kommen .

In sein eigen Schwert
fallen.

z . Von der Zeit der Re¬
gierung wenig Gewüs-
ses erfahren.

4. Eines Meinung gar
nicht Beyfahl geben .

Die Lade in die Stadt
bringen.

Die Lade aus der Stadt
tragen.

Zwaiitzig Jahr daselbst
verbleiben.

Eine kurtze Zeit regieren.

s Eine gleiche Schwä-
rigkeit bat es mit den
zelten Samuels,
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^ ämoöum lenex (acer-

6otic >
pr^eile populc ».
Hncle ksec suchoritas kue-

rit Lllum» , non re-
perio .

6 . In tsnts errolis co -
piä .

<^u -,6r2Z,
'
ntA 3NN05 prin -

ciparum a^ere.

Bis in das hohe Alter da-
Priesteramtverwalten .

Dem Volck vorstehen.
Jch stnde noch nickt , wo¬

her man dieses Zeugnis
genommen.

6 . Bey so vielen Fehle¬
ren

Vierzig Jahr regieren.

Lapur . XXXVIs .
, I >erimerc aliquem . I r . Eitlen todten / M *' '

bringen .
5sui percmto . s Nach dem Tod SaulS .
? cr5erre nuntium scl 2li - >Emem Bottschafft bkitl '

quem öe mortc sli - M V0N etlttSTod .
cu )us .

pietLtis exemxlo
6ere .

? etere oppiöum .
Kursum slic^uem reZLÜ

unAuento illinire .
ReZem sli ^uem »ppel -

Isre »

L.^ äZlürummilttiL re-
xis eile .

Lxernere sli^uem.

Weinen zu einem wun-
derbahren Exempel der
Liebe.

In eine Stadt gehen.
Einenwiederum zum Kö¬

nig salben.
EinenzumKönig machen,

(als einen König aus-
rnffen. .2 . Des Königs Feld -
Hauptmannseyn .

Einenverachten.
kegir
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Keßisülium regem con-

slituere.
drebris prseliis inter se

concurrcre.
drebrü prseliis inter clu-

ces regum concursum
eli

kellere allquem.

kx psrte Davicl exercitui
p reelle.

Dellerese slicui.
^ utzukre »llc^uem.
dlon sineclolore re^is .

kiöem 3Ücu)U8 cruen-
tare .

z . kublico contentu to-
riusgentis reZnumsli
ctii llelerre

lrruere alicui in re§num
Lecunclis prLÜiz lrollem

rexellere.

4 . kä tempettste.
8upr2 reserre.
^ rcamDei in8ion reserre

^ eöikcareDomino tem- .
k^umin animollabere.

Des Königs Sohn zum
König machen .

Offters miteinander strei¬
ten , schlagen .

Die Haiiptleute des Kö¬
nigs haben öfftcrs mit¬
einander gestritten.

Einen in die Flucht schla¬
gen .

Auf Davids feiten die är-
mee cominandiererr .

Sich einem ergeben-
Einen umbringen.
Nicht ohne Bedauerndes

Königs.
Wieder eines Treu han¬

deln.
Einem mit Bevstim-

munqdesgantzcnVvlks
das Reich auftragen .

Einem ins Reich fallen.
Den Feind mit glückli¬

chen Waffen abtrei¬
ben

4 Zu derselben Zeit-
Droben melden.
Die Lade Gottes wider

gen Sion bringen
Willens seyn / dem Her-

.
ren einen Tempel zn

l banen. Vivj,
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vivinum LÜcui respon -

tum rc6c!cre .
Kelervare aliquicl ejus sc«

mmu
s . Lello ilomare sli -
quem.

Zudillz-r-I ^ N«.§ubi§ere ^
5ripen6ium slicui imxo -

Einem von Gott zur Ant¬
wort geben .

Etwas seinemSaameauf¬
behalten.

5. Einen mit Krieg be¬
zwingen.

DteFeindeunterdaSJoch
bnngen .

Einen Zinßbar machen.
nere,

^ uri sl ^ue Lris ex prxör
immensum moäum re
terre.

L . Orirur dellum ex in-
juriLrc ^ ib .

vcnuo rebellare .
<^um sliyuo in bellum

con^ursre»

Eine unermäßliche Men¬
ge Gold und Silber
aus der Beut bekom«
men.

6 .Es entsteht einunrecht
mäffigerKriegvon dem
König.

Aufs neue rebellieren .
Sich mit einem gemein-

samlich zukriegen ver¬
binden.

§UMM3M rerum luv prin Seinem ^ elvoversten
cipi militix jicrinir- t ( Lencralen ) das gan-
rers. tze Lommsnäo Über«

geben.
Sich des KriegS begebet

(enthalten )
Irura urbem commorsri . Sich in der Stadt auf

t -alten.

^ be llo removere le.

Ls ?.
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Laxm , XXXVIll .
r . ^ irL pulckrituäi -

^ rüstiLminamiiu-
i . Eitl sehr schönes

Weib schänden.
pro compensm
kaberc,

Imquo pu^nL loco od -
jicere sliquem doüi -
bus .

dur ^re sliquem interii-
cienäurn .

k/lulier ex tiupro ZrL-
viäa .

Viäusm numcro.uxorem
L^ZrexAre .

r . 6ravirer increpäre
sliqucm.

^gnolcere errorem.
( ^LtHAAtionem vomini

non eÜu^ere .

kilius ex funivo concu -
bilu ecNrus .

Xtultr in 6omum lsmili
sm ^ueexecrLnäascci»
äunr.

? ^ciextremnm.
/ irms impia »äveriurl>r-

rremüFcrre»

Einen an einem gefährli¬
chen Ort den Feinden
vorstellen.

Einen umbringen lassen.

Ein Weib , dasvorn Ehe¬
bruch schwanger ist. l

Eine Wittwen indieZahl
der Weiberen anneh¬
men.

2 Einen ernstlich bestraf-
fen.

Seinen Fehler erkennen.
Der Züchtigung des Her¬

ren nichtsentrmeryent-
hen

Ein unehlich geborneS
Kind.

Es tragen sich in seinem
Hauß und^ Milieuviel
grausame Sachen zu.

z Zuletst.
GotlloserWeisedieWas '

fen wider den Datte»
^ ttgreiffen .



9 <c lüdr. I . Op . XXXVIN .
Lupere aliquem regno

ciepeüere .
^ clvertus slicjuem scie

conKiZere .
monere sliquem .

? arcere viÄo .

fernere imperium .

karriciölales conatus ter-
ro ulcisci .

klebilisluir vicioria reZi

^ antL in eo pietss ell,ut.

psrriciÜL 6Iio i§no5ci
velle.

4 . Vix koc dellum 6ni-
tum , »liuä rursum ex-
ortum.

Huoäam 6uce
pelkmum cjnemciue aä

Lrmsincirare.
propere worum omnem

reprimere.
Lrebr » aüversus V̂l-

1opk ^ lo8 prselis sscun -
üoevevru Kaders.

Begehren einen aus dem
Reich zutreiben.

Wider einen streiten.

Einen vermahnen.
Den überwundenen ver¬

schonen.
Sich an die Orüre nicht

halten .
Das Vattermörderische

Beginnen mit dein
Schwert rächen.

Der Sieg ist von dem Kö¬
nig sehr beweinet wor¬
den .

So groß ist die Liebe bey
ihm , daß er .

Dem Sohn , ob schon ei¬
nem Vattermörder ,
wollen verzeihen.

4 Da dieser Ärieg kaum
geendet war , da ent¬
stund wider ein ander.

Unter einesAnführung -
Je den schlimften zu den

Waffen treiben.
Alle Bewegung schleunig

untertrucken .
f . Offtere und glückliche
Schlacht wider diePhi
Wer halten .
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( iunälor belio tiomsre. j
^ smexreras , c>uüM da-

metlicos moius cam-
primere .

? lorent>llimum re^num
in psce ksbere.

6. ^1e lubikL cuxiäo in-
cedir .

^ cl metiendss imperij vi -
res populum Lenlere.

Oecieb centens Lc trecen-
» civium milliL dinum

, Alle mit Krieg bezwingen.'
>So wol die ausländischen

als die einheimischen
Umichen «ntertrucke».

Das Reich im Frieden
und allem Flor Habey.

6. Es komt mich schleu¬
nig einDegierdan .

Das Volck zehlen , zuer-
Wen

'
, wiestarck da-

Reich seye-
Dremehen hundct tau-

sendEinwohner zehlen.
mersre.

dlchu8Me sräli piZet.
Venirm ä l)eo perere .

ln icl animos eüerre.

K.e§ni sui potenti
'sm ex

luorum polius multi -
ruäine, qusm ex fiivo-
redivino rrliimsre.

7. Irinsm slicui poe-
NLM clenunlizre.

Dsre slicui Lrbitrium
unzm elizendi .

I '
riennij szmem , liium
nienüum tuASM Lc
morkem rriclui sllcul,'

xroxonere. I
6

Diese That reuetmich.
DenHerren um Verzei-

chungbitten.
Das Gemüth zu diesem

erbeben.
DieMachtseines Reich¬

mehr aus der Menge
der Seimgen , als au-
Gottes Huld schätzen.

7. Einem einedreyfache
Strafankünden .

Einem dieWahlaufthlm, '
eineauszulosen.

Einemeinen z . Jährigen
Hunger , z Atonatt
lange Fluchtn. 3 Tagi-
ge PMeutzvorlegen.

kuganr
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kvALm Lc kamem äete- , Adder Flucht und Han¬

ger ein Abscheu haben.
Die PeAilentz erwehleu.
In einemAugenbltck um-

kommen .
8 Mit seiner rechten
Hand das Volck schla¬
gen

Um Verzeichung bitter».
Sein Leben für alle zur

Straf anerbieten.
Des Verderbens würdig

seyn.
Die Strafvon dem Volck

abwenden.
Dem Herren einen Altar

aufrichten.
9. Sehr alt und schwach

seyn.
Bey einer einen Sohn

zeugen .
Einen zumNachfahrer im

Reich fetzen.
Einen zum Königsalben.

lsn .
Xlortemeligere .
Xlomenlo temporis mte-

rire.
z . Dextera üiL xopulum

proliernere,

Venlam precsri,
§e vivum pro omnikus

poenL objicere .
Oixnum eile exitio»

^ vertere pledis tuppli-
eium.

^ ram Domino llLtuere .

9 . ^ nnis Lc morbo in -
sraäiiorem eile .

kilium ex »IiquL susci -
pere .

Luccellorem regni con-
tiituere 3liquem .

I7nxere sliquem regali
un^oento.

karre aökuc incolumi 3p
xellareLÜguem rexem .

vefunzi.

Einen noch beydes Vat-
ters Lebzeiten einenKö-

, nig heiffm.
I Sterben.
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Lapuc XXXIX.
i . s irbem circumäare

muro.
^ ölisre slicui per 5opc>-

rcm .
Oprionemrlicui rribuere

petencii , qvX vellet.
r . d^ on sliuä liki , yuLM

iapiSnttLM clari , pc>-
polccre,

Kcllqus omniLparviLlil-
m»re.

8omno excttari.
^ me sscrrrium Oomini

conliKere.
IncluilL libi L Domino sa-

pientiL ^ocumcnkum
ilsre,

z . in 6omo ^iver-
tsri.

koctem tempere pueros
eäere.

KoÄe obire.
Inli6iari aiicui.

l̂ortuum lupponere.

Vivum suüerre.
^em äeterre sä rcZem.

6 L

1 . MineStadtmitMan
ren umgeben.

Bey einem im Schlafste¬
hen.

Einem die Wahl austhun
znbitten , was er wolle.

2 . Nichts anders begeh¬
ren als daß ihm Weis¬
heit gegeben werde,
(als Weißheit.-

Das übrige alles für ge¬
ringhalten.

Vom Schlaf erwachen.
Vordem Altar desHerr»stehen
EineProb seiner vomHer

ren beschehrtenWeis¬
heit ablege»

z . In einem Hauß bey¬
sammenwohnen.

Zu gleicher zeit Kinder
gebühren.

In der Nachtsterben.
Einem nachstellen.
Den Todten unterschied

den.
Den Lebendigen wegneb-rneil
EtneSach vordenAömg

-rmgen . E -
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piKcilis juclicij sblolu -

rio inrer nc^LMes , udi
telli » äeeli.

4 . vivMK lsplentiremu-
nere.

kerimi puerum jubere .

Korpus ejus äiviäerein -
ler smdiAenres .

^ cquiescere juciicio .

Leäeke potius puero ,
quam ljisccrpi euin
rnslle .

Lx »Keälu fceminL con -
jeäiLre.

^ licul puerum Löiucli
czre .

^.stcnrem veritsrem pru-
ÄenriL xrolerre .

s, .In sör^ irstionem m
xenij prullemiLque»li
cujus gmicirirm sb sli -
«juo kceäusque petere .

ksratum eile , imperia 5a-
cere.

Es ist schwär ein Urtheil
zufallen , unter 2 . strei¬
tenden Partheyen , da
kein Zeug ist.

4 . Nach mitgetheilter
göttlicher Wcißheit

Den Knaben heiffcn tod¬
ten.

Seinen Leib unter die
streitendenzertheilen.

Sich für das Urtheil be-
dancken ( mit dem Ur -
theil zufrieden seyn .)

Lieber den Knaben fah¬
ren , als zertheilen las¬
sen.

Aus des Weibes natürli - l
chen Zuneigung muth, ;
mästen .

Einer den Knaben zuken-
ven.

Die verborgene Warheit
durch seine Klugheit
ansLiecht bringen,

s . Freundschafft und
Bündnis von einem be¬
gehren, wegenVerwun¬
derung über seinenVer-
stand und Klugheit .

Willig und bereit eyn zu
j thun , was man ihm §
! befihlet.



l^ibr . I . dsp . Xl^ .

I . ("onücierc oxiibuL . r . S <^ aufdtN Reich-
thum verlassen.

I '
empium immenü ope-

^Sich unterstehen , einen
ris käcere rtzgreäi . unsäglich grossen Tem-

psrrreimpenZjL.

krimum iunäsmentum

pel zubauen.
Den Unkosten darzu rü¬

sten .
Den ersten Grund legen.

!>

) ncere.
l^mus snnorum ĉ uam

smplius Ännotsre ,
8eries superius compre-

henür.
r . I '

otjsm seculL Mter-
ceiserunr.

lubrgriorum ne^Iigen -
tir verikLL tuir cor-

ruptr.

lä in koc Opulculo kutu -
rum eli .

Oescribentium incurir
vinLri .

k^on incuriose Lliguiä äi-

Eher zuwenig als zuviel
Jahr aufzeichnen

Die droben verfaßteOrd-
nunq.

r . Es find schon so viel
» coJahrdarzwüschen
kommen.

DieWahrheitistdurchdie
Liederlichkeit der Bü¬
cher - Lopilten ver-
fälschtworden .

Das wird sich in diesem
Merck auch zutragen .

Durch Unachtsamkeit der
Abschreiberen ver¬
fälscht werden .

Etwas ficisfigbeschreihen.
Lerere . j

coeptum remxli opus ex- Das angefangene Werck
kiicare. t des Tempels zu Eud

6 - ' dringen . s,^
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z . Lelebrare sacritici - z . Opferen.
um.

Dicereorationem .
Lenellicere posiulum.

» ll rli ^uem .
lemplum lolo ^quare .

donnexum rcrum orlli -
nem exponere.

klorers opibus.
opibus in iuxum Lc,

vitis llelsbi.

^ llver5um jnterlliÄum
vei ex slieniAeniscon-
juZir lumere.

Illola conllitucre ritu
Zentium .

I^itsre illolis .
^ vertus Oominus.

s . Orsviter aliquemin -
crepare .

kosnsm sliem llenun-
cirre .

Eine Rede halten / thun .
Das Volck segnen.
Mit einem reden.
Einen Tempel bis aufden

Grund niederreissen .
Die zusammen Hangende

ordnungder Sach be¬
schreiben .

4- Sehr reich seyn.
Vorn Reichthum in

Schwelgerey und La¬
ster verfallen .

Wider das Verbott aus
anderenVölckerenWei ,
hernehmen .

Götzen machen nach der
HeidenWeise

Den Götzen opferen.
Der erzörnte Gott.
f . Einen sehr beschelten,

straffen.
Einem die Straf anfän¬

den.
KcZnum slicui allimere VvN einem das Reich gkö -

ex Parte Majore. ' sten Theils nehlNM-
Lervo rexnllm trällere . >Das Reich dem Knecht

' übergeben.
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